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20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
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Aus der Vereinsarbeit

Für Dich, für uns, für alle

Öffnungszeit: Jeden Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen-Platnersberg

Immer im Trend: Regionale Frische
Unsere mittlerweilen15 Markthändler der unterschiedlichsten Genussrichtungen bieten 
Ihnen immer regionale Lebensmittel direkt aus der fränkischen Umgebung. Keine wei-
ten Anfahrtswege, keine unnötigen Verpackungen - unser Markt ist umweltbewusst 
und nachhaltig dank unserer grünen Einkaufstaschen. Außerdem nutzen die Händler 
auch Papiertüten und Nachfüllgläser. Die Kunden erkennen dies an.

Christina Stuiber-Petersen 

Der große Ansturm während der Pandemie ist vorbei, viele nutzen die Möglichkeit, 
wieder vermehrt Essen zu gehen oder in den Urlaub zu fahren. Dadurch ist die Fre-
quenz am Markt spürbar zurückgegangen. Deshalb unser Aufruf: Bitte kaufen Sie auch 
weiterhin auf unserem Wochenmarkt ein, damit er uns in seiner Vielfalt und Einmalig-
keit erhalten bleibt. 

Unser Erlenstegener Honig von Imkerin 
Monika Teluch und feine Chutneys und 
Marmeladen von Petra Franz-Perras 
sind zu jeder Jahreszeit beliebt. 
Foto. G. Petersen
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Für Dich, für uns, für alle

Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,

kaum zu glauben, aber die Sommerferien neigen sich dem Ende 
entgegen und der Herbst steht vor der Tür. Die Sehnsucht nach 
Normalität hat nicht abgenommen, wenngleich in den letzten 
Monaten ja einiges besser wurde. Aber Corona beeinflusst noch 
immer viele Bereiche unseres Lebens und es bleibt abzuwarten, 
was im Herbst und Winter kommt. Machen unsere Kinder wieder 
Homeschooling und wie lange tragen wir alle noch Masken? Kön-
nen Studierende endlich normal studieren? Und bringt die Imp-
fung die einst erhoffte und versprochene Wende für unser aller 
Leben? Ich wage hier und heute keine Prognose, hoffe aber, dass sich langsam aber stetig 
die Lage weiter normalisiert. Aber es gibt ja zum Glück nicht nur Corona!

Im letzten Heft hatte ich angekündigt, dass wir eine Alternative für das abgesagte Bären-
brunnenfest prüfen. Leider war auch diese Alternativveranstaltung nicht möglich, da die 
Situation damals noch unüberschaubarer war als heute und man für eine öffentliche Ver-
anstaltung immer einen Vorlauf für Planung und Genehmigung braucht. Und da wir nicht 
nur für Auserwählte, sondern wenn, dann für eine möglichst große Zahl an Mitmenschen 
im Vereinsgebiet etwas auf die Beine stellen wollten, konnten wir nicht verlässlich planen.

Aber aufgeschoben ist ja bekanntlich nicht aufgehoben. Und der nächste Sommer kommt 
bestimmt. 2022 möchten wir dann wieder mit Ihnen allen gemeinsam feiern und uns aus-
tauschen. 

Dieses Blaue Heft hat wieder eine Auflage von 8.000 Stück und wird an alle Haushalte in 
Jobst und Erlenstegen verteilt, sodass wir viele Menschen erreichen können. Diesmal ha-
ben wir für Sie neben einigen Informationen aus unserer Vereinsarbeit wieder interessante 
Artikel zusammengestellt. Es gibt Neuigkeiten aus der Polizeiinspektion Nbg.-Ost, von der 
Senioren-Wohnanlage Platnersberg, dem Neubau der Montessori-Schule und dem Quartier 
Tafel. Im 2. Teil der Geschichte unseres Bürgervereins gibt uns Frau Gröschner nochmal einen 
Überblick über die Vereinsarbeit der letzten 19 Jahre und Prof. Rusam gewährt uns spannen-
de Einblicke in die Geschichte der Erlenstegener Familie Kalb. Und auch über die Kleingar-
tenanlage auf dem Rechenberg gibt es etwas zu berichten, wie natürlich auch wieder aus 
unseren Kirchengemeinden, der Gebrüder-Grimm-Schule und deren Förderverein und auch 
aus der Diakoniestation St. Jobst. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen der nachfolgenden Seiten und freue mich wieder 
auf Ihre Anregungen, Hinweise und den so wichtigen persönlichen Austausch mit Ihnen, 
damit wir gemeinsam unsere beiden Stadtteile getreu dem Motto: „Für Dich, für uns, für 
alle“ erhalten und weiterentwickeln können.

Und wenn Sie noch kein Mitglied sind, aber nach der Lektüre dieses Heftes vielleicht Lust 
darauf haben: füllen Sie doch einfach die Beitrittserklärung hier im Heft aus. Wir freuen uns 
auf Sie!

Bis bald, irgendwo da draußen in Jobst und Erlenstegen …

Und bleiben Sie gesund!

Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen 
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KRANKENGYMNASTIK

MANUELLE THERAPIE

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

BIG-THERAPIE

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

FUSSREFLEXZONEN-THERAPIE

SPORTPHYSIOTHERAPIE

HAUSBESUCHE

OSTEOPATHIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

staatl. gepr. PHYSIOTHERAPEUTIN

staatl. gepr. GYMNASTIKLEHRERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

Dr. med. 
Reinhold Kütt
Facharzt für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr. med. 
Ramona Offergeld
Fachärztin für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Prof. Dr. med. 
Hubert Scheidbach
Facharzt für
Chirurgie und 
Proktologie
Tel. 0911 5699-10910

Dr. med. 
Sebastian Krinner
Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

Tel. 0911 810028-30

Mommsenstraße 22 · 90491 Nürnberg (in den Pavillons des St. Theresien-Krankenhauses) 
www.theresien-krankenhaus.de



7

Aus der Vereinsarbeit / Aus dem Vereinsleben

Informationen zu einigen Themen, Sachstand bei Redaktionsschluss

Die Bürgerversammlung findet nun am Do. 30.09.2021 um 19:00 Uhr in 
der neuen Kia Metropol Arena, Am Tillypark 9, 90431 Nürnberg statt. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Oberbürgermeister, einer Multimedia-
Präsentation der Stadt zu den einzelnen Stadtteilen und einer kurzen Fragerun-
de der Bürgervereine mit Antworten der Stadtspitze, besteht im Anschluss für 
alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihre Wünsche und Anregungen 
vorzutragen und direkt eine Antwort seitens der Verwaltungsspitze zu erhalten. 
Nutzen Sie die Möglichkeit und erscheinen Sie zahlreich!

Wie der Presse zu entnehmen war oder vielleicht auch bereits im eigenen All-
tag erfahren, musste der Fußgängertunnel zwischen dem Ostbahnhof 
und der Dr.-Carlo-Schmid-Str. in der Zeit vom 02.08.2021 bis voraus-
sichtlich 12.11.2021 gesperrt werden. Alle Beteiligten arbeiten daran, dass 
der Zeitraum der Sperrung evtl. verkürzt werden kann. Notwendig wurde die 
Sperrung, weil Neubaumaßnahmen der Montessori-Schule eine Verlängerung 
des bestehenden Tunnels unumgänglich machen und dessen Konstruktion auf-
grund der Gegebenheiten eine aufwändige Bauweise inkl. Aushärtungszeiten 
etc. verlangt. Das Beleuchtungskonzept des Tunnels wurde überarbeitet und 
die Streckenführung wird begradigt, sodass es zu einer verbesserten Nutzung 
der Tunnelanlage kommen wird. Auch wir im Vorstand wurden von Mitgliedern 
und Anwohnern darauf angesprochen und wir haben im Vorfeld der Sperrung 
unsere Bedenken und Anregungen beim Bauherren und der Stadtverwaltung 
vorgebracht. Die Dauer der Sperrung erscheint lange, die angeführten Gründe 
dafür sind jedoch plausibel und wurden durch Fachleute bestätigt. Die durch die 
Montessori-Schule angebotenen Maßnahmen zur Kompensation der Einschrän-
kungen können nicht alle Unannehmlichkeiten und Behinderungen ausgleichen, 
gehen aber deutlich über das normale Maß hinaus. Auch die Aufwertung des 
Bereiches durch die Einrichtung einer kleinen, öffentlich zugänglichen Grünan-
lage vor dem Gebäude, werten den Bereich später auf. Aber die Sperrung und 
der Baulärm führen bei einigen Anwohnern zu starken Missstimmungen. So 
richtet sich in den letzten Wochen und aktuell viel Ärger gegen die Montessori-
Schule. Aber auch gegen den Bürgerverein. Uns wird teils vorgeworfen, wir 
hätten dies mit allen Mitteln verhindern müssen oder würden mit der Schule 
„gemeinsame Sache“ machen. Da es sich jedoch um ein privates Bauvorhaben 
handelt und zu diesem Zeitpunkt die Genehmigung der Sperrung bereits er-
folgt war, konnten und können wir hier keine Verkürzung der Sperrung herbei-
führen. Aber wir bemühen uns selbstverständlich intensiv um eine Verkürzung 
der Sperrung, Alternativen der Wegeführung der Umfahrungen/ Umgehungen 
und stehen im konstruktiven Austausch zur Montessori-Schule und Stadtver-
waltung. Wir sind aktuell sehr zuversichtlich, dass der Zeitraum der Sperrung 
kürzer ausfallen wird als angekündigt. 

1.

2.
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Diagnose und Behandlung von Herz-, Kreislauf- 
und Gefäßerkrankungen. Behandlung von 
Engstellen der Herzkranzarterien und Arterien 
der Becken und Beingefäße.

Praxiseigenes Herzkatheterlabor im Klinikum Lauf.
(Behandlung von Notfällen: Tel.: 09123 / 18 03 85)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 13:30 - 16:00 Uhr // Di, Do: 8:00 - 11:00 Uhr // Tel.: 0911/95 99 00

Internisten / Kardiologen www.kardiologen-nuernberg.de

Individuelle Masstische und Sitzbänke.
Von ausgesucht exklusiven Hölzern.
Aus Meisterwerkstatt in der Metropolregion. 
Großer Showroom mit persönlicher Beratung.

Tischmanufaktur Nürnberg
Löffelholzstraße 21  |  Spektrum B
90441 Nürnberg
tischmanufaktur.de
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Aus dem Vereinsleben

Ehrung verdienter Vorstandsmitglieder durch den Oberbürgermeister

Am 29. Juli 2021 fand – coronakonform - im Innenhof des Rathauses und nach langer Zeit 
einmal wieder in etwas größerer Runde, ein Empfang des Oberbürgermeisters zur Ehrung 
verdienter Mitglieder der Bürger- und Vorstadtvereine von Nürnberg statt. 

Voraussetzung für zu ehrende Mitglieder ist, dass diese das Ehrenamt mindestens 10 
Jahre ausgeübt und sich in ihrer Arbeit gewisse Verdienste erworben haben.

In unseren Vorstandsreihen haben wir mehrere langjährige, verdiente und immer sehr 
einsatzfreudige Mitglieder, welche diese Kriterien entweder schon oder aber recht bald 
erfüllen. Und so konnten wir mit Silke Kraft und Josef Pilz diesmal gleich zwei verdiente 
Mitglieder vorschlagen.

Silke Kraft ist seit 2010 Vorstandsmitglied. Seitdem betreut und unterstützt sie mit 
anderen Mitgliedern des Organisationsteams verlässlich unser Bärenbrunnenfest sowie 
auch die Nikolaus Spendenaktion. Auch am Sonderprojekt „Zone 30 Thumenberger 
Weg“ sowie der „Buslinie 45“ war sie maßgeblich beteiligt. Und hatte Sie früher bereits 
das Amt der stellvertretenden Schriftführerin innegehabt, so wurde sie bei der letzten 
Vorstandswahl 2020 zur Schriftführerin gewählt.

Josef Pilz gehört ebenfalls seit 2010 dem Vorstandsteam an. Seit Beginn seines Ehren-
amtes engagiert auch er sich ununterbrochen bei Sonderaufgaben hinsichtlich des Bä-
renbrunnenfestes, der Nikolaus-Aktion oder anderen Veranstaltungen. Von 2010 -2018 
war er Schriftführer des Vorstandes, seit 2019 bekleidet er das Amt des stellvertretenden 
Schriftführers und engagiert sich zudem in der 2020 neu gegründeten Arbeitsgruppe 
Bau.

Leider konnten aufgrund der anhaltenden Coronabeschränkungen nicht alle Vorstands-
mitglieder oder Angehörige der zu Ehrenden teilnehmen, aber trotzdem konnten wir bei 
herrlichem Sommerabendwetter und schöner Kulisse sowie guter Musik und leckerer 
Verpflegung den Abend dann in sehr netter Runde ausklingen lassen.

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder des Bürgerverein Jobst-Erlenstegen dan-
ken wir Silke Kraft und Josef Pilz für Ihren Einsatz und die ehrenamtliche Tätigkeit in den 
letzten Jahren und freuen uns auf noch viele gemeinsame Jahre.

Ehrung im Rathaus Nürnberg 
für 10 Jahre Ehrenamtstätig-
keit; von links: Elisabeth Most 
(AGBV), Oberbürgermeister Mar-
cus König (Stadt Nürnberg), Sil-
ke Kraft (BV Jobst-Erlenstegen), 
Josef Pilz (BV Jobst-Erlenstegen)
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Ihr erfahrener Partner bei allen Fragen rund um Druckprodukte und
Mailing-Versand. Ob klein oder groß, wir erledigen jeden Auftrag mit
der gleichen Sorgfalt und Termintreue. Wir gestalten und fertigen
Druckprodukte wie: Briefbogen, Visitenkarten, Plakate, Briefum-
schläge, Direktmailings, Postkarten, Faltblätter, Geschäftsberichte,
Bücher, Blöcke, Broschüren, Vereinshefte, Schilder und vieles mehr.

BRILLANTER DRUCK. 
FÜR SIE. VOR ORT.

optimum.
druckdienstleistungen 
Kohlengasse 8 | 90562 Heroldsberg 

Nur 15 Minuten 

von Erlenstegen 

Fordern Sie uns! · )0911 395 79 60 · info@optimumdruck.de

KOMPETENZ. ERFAHRUNG. SCHNELLIGKEIT.

»
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Aus der Vereinsarbeit

Besuch beim neuen Dienststellenleiter der Polizeiinspektion Nürnberg-Ost

Seit vielen Jahren besteht ein sehr gutes Verhält-
nis zwischen der PI Nürnberg-Ost und unserem 
Bürgerverein. Auch unsere Mitglieder zeigten 
immer großes Interesse, wenn wir zu Vorträgen 
zum Thema Einbruchschutz, Prävention oder 
Falschparken eingeladen hatten.

Seit dem 1. Januar 2021 hat die PI Nbg.-Ost mit 
Herrn Gernot Rochholz (39) einen neuen Dienst-
stellenleiter. Wegen der Coronasituation war es 
uns erst jetzt möglich, ihm einen Antrittsbesuch 
abzustatten.

Ende Juni besuchte eine kleine Delegation aus 
Vorstandsmitgliedern die PI Nbg.-Ost, um den 
neuen Dienststellenleiter herzlich im Vereinsge-
biet willkommen zu heißen und einige Themen aus St. Jobst und Erlenstegen anzuspre-
chen. Leitender Polizeidirektor Gernot Rochholz hat die Leitung der Wache in Erlenste-
gen von seinem Vorgänger, Leitender Polizeidirektor Heinz Hegendörfer, mitten in der 
Coronapandemie vor rund einem halben Jahr, übernommen.

Herr Rochholz ist gebürtiger Nürnberger, ist hier aufgewachsen und wohnt auch weiter-
hin in der Stadt, sodass er auch unsere beiden Stadtteile sehr gut kennt. Nach eigenen 
Worten fühlt er sich dadurch auch in besonderer Weise verbunden und verantwortlich. 
Ihm ist der enge Kontakt zu den Bürgern vor Ort sehr wichtig und auch das sehr gute 
Verhältnis zum Bürgerverein möchte er gerne aufrechterhalten. Im Gespräch erläuterte 
er uns die aktuelle Lage aus polizeilicher Sicht im Vereinsgebiet. Zwar bestehen aktuell 
keine großen Problempunkte, was aber selbstverständlich nicht bedeutet, dass sich die 
Polizei zurücklehnt. Die Themen Sicherheit im öffentlichen Raum, Bekämpfung der Be-
täubungsmittelkriminalität mit den dadurch oft zwangsläufig verbundenen Eigentums-
delikten wie Fahrraddiebstahl, sind ein besonderes Anliegen. Erfreulich ist momentan, 
dass sich die Wohnungseinbruchsdiebstähle, gerade auch in Erlenstegen und St. Jobst, 
auf niedrigem Niveau bewegen, was wahrscheinlich auch mit der Coronapandemie zu-
sammenhängt.

Erstaunlich war seine Aussage, dass ganz aktuell der seit vielen Jahrzehnten doch eigent-
lich bekannte sog. „Enkeltrick“ wieder stark im Kommen ist. Auch hier im Vereinsgebiet 
gibt es aktuell Fälle. Herr Rochholz ruft hier auch auf, dass gerade ältere Menschen sehr 
skeptisch sein sollen, wenn am Telefon unbekannte Personen anrufen. Ebenso sollten 
niemals unbekannte Personen in die Wohnung gelassen werden. Sollten Sie hier einen 
Verdacht haben, melden Sie sich bitte umgehend bei der Polizei unter 110. Scheuen Sie 
sich nicht. Lieber einmal zu viel angerufen, als hinterher die geschädigte Person zu sein.

Es war ein sehr gutes Treffen mit dem Leiter der PI und wir werden hier bald wieder ent-
sprechende Informationsveranstaltungen mit der Polizei anbieten, um alle Vereinsmit-
glieder und Menschen in St. Jobst und Erlenstegen zu sensibilisieren und zu informieren. 

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 
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Aktuelles im Vereinsgebiet

MONTESSORI Zentrum Nürnberg
Neubau einer Schule und eines Kindergartens  

Unser Zentrum
1986 begann die Geschichte des MONTESSORI Zentrums Nürnberg mit einer ersten 
Klasse. Heute, 35 Jahre später, besuchen insgesamt rd. 650 Kinder vom 1. bis zum 16. 
Lebensjahr das Zentrum an der Dr.-Carlo-Schmid-Straße, über 150 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind hier angestellt. 
Unser Ziel ist es, die Kinder entsprechend ihrer Voraussetzungen individuell zu fördern 
und bis zum, ihren jeweiligen Fähigkeiten entsprechenden, Schulabschluss zu begleiten. 
Wir setzen unsere Klassen bewusst heterogen zusammen, streben also nicht nach einer 
möglichst einheitlichen Gruppe, wenn es um persönliche Potenziale, den sozialen Hin-
tergrund oder die ethnische Zugehörigkeit geht. Die Heterogenität in einer „Schule für 
ALLE“ ist eine Chance, die Möglichkeiten und Grenzen des menschlichen Lebens täglich 
zu erfahren. 

Unser Auftrag
In einer lebendig wachsenden Stadt steigt aber auch die Nachfrage nach Betreuungs- 
und Bildungseinrichtungen. Mit der nun stattfindenden Erweiterung der Schule und des 
Kindergartens erfüllt das Montessori Zentrum auch den Bildungsauftrag der Stadt Nürn-
berg und des Freistaates Bayern. Mit einer Gesamtinvestition von ca. 16 Mio. € entsteht 
nun ein Gebäude für Sekundarstufe und Kindergarten mit einer Brutto-Grundfläche von 
ca. 5.000 qm.

Ökologie und Nachhaltigkeit
Der Neubau folgt einem wegweisenden innovativen Ansatz, das energetische Konzept 
wird insbesondere bei Schulbauten eine Vorreiterrolle übernehmen. Als Low-Tech-Ge-
bäude im KFW 55 Standard wird die Gebäudetechnik auf ein Minimum reduziert. Ge-
heizt wird über eine Bauteilaktivierung, die ihre Energie aus Geothermie bezieht. Eine 
große Photovoltaikanlage auf dem Dach liefert die Energie für Geothermie und Wär-
mepumpen, CO2-Emmissionen gibt es nicht. Die Begrünung des Daches, der Fassaden, 
sowie die Neupflanzung von 60 Bäumen machen das Projekt besonders klimatolerant. 

Unser Bauvorhaben
Im Zuge der Baumaßnahme wird der Tunnel am Ostbahnhof nach Süden hin verlängert 
und das bestehende Tunnelbauwerk mit einem neuen Beleuchtungskonzept ausgestat-
tet. Der Tunnel muss daher in der Zeit von 02. August bis 12.11.21 gesperrt werden. Wir 
wissen, wie schwierig die Situation für die Anwohner*Innen ist und sind bemüht, die mit 
dem Bau verbundenen Behinderungen so gering wie möglich zu halten.
Informieren Sie sich über unseren Neubau und über unser Zentrum unter 
www.montessori-nuernberg.de

MONTESSORI Förderkreis Nürnberg e.V.

Abb: Ansicht von Süden
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de
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Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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Neues vom Platnersberg – 
die Senioren-Wohnanlage wird generalsaniert und zum Teil neu gebaut 

Die erste Erwähnung einer Baumaßnahme auf dem ursprünglich Künschrottenberg ge-
nannten Platnersberg geht auf das Jahr 1496 zurück: Hans Groland hatte einen Wach-
turm und zwei Nebengebäude errichten lassen. 
Gut 400 Jahre lang war der Platnersberg im Privatbesitz von Eigentümern unterschied-
lichster Couleur. Gebäude wurden nach jeweils persönlichem Geschmack oder vorherr-
schendem Zeitgeist renoviert, umgebaut, erweitert und auch die privaten Grünanlagen 
erfuhren verschiedene Gestaltungen vom Weinberg bis hin zum verspielten Schlossgar-
ten. 

Erst 1906 konnte die Stadt Nürnberg den Berg mitsamt Bebauung aus Privatbesitz an-
kaufen und in der Folge allen Bürgerinnen und Bürgern als beliebtes Ausflugsziel mit 
Cafe und Biergartenbetrieb zugänglich machen. Die Errichtung eines städtisch geführ-
ten Altenheims wurde hingegen erst nach dem Krieg, im Jahr 1947 beschlossen. Der 
Standort in so traumhafter Lage wurde gut angenommen und konnte behutsam ver-
größert und hinsichtlich der Angebote erweitert werden. 

Möglichkeiten der Anpassung an heutige Bedarfe, Standards sowie Gesetzesvorgaben 
– z.B. des Pflege-Wohn-Qualitätsgesetzes – sind allerdings in den letzten Jahren an kla-
re Grenzen gestoßen und so wurde 2019 eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. 
Die Studie bestätigte selbstverständlich die herausragende Lage und den Wiedererken-
nungswert der bestehenden Architektur, sah jedoch eine nicht mehr zeitgemäße Raum-
struktur und den nur bedingt barrierefreien Zustand als kritische Faktoren für einen 
langfristigen Pflegebetrieb. Mitte 2019 zog das NürnbergStift daher das Hochbauamt 
der Stadt Nürnberg hinzu, um die Senioren-Wohnanlage Platnersberg baulich weiter zu 
entwickeln und das Projekt unter städtischer Regie zu planen. Dass dieses Unterfangen 
eine immense finanzielle Herausforderung darstellen würde, war allen Beteiligten von 
Anfang an klar. Aber das Anliegen, den besonderen Standort für ältere und pflegebe-
dürftige Menschen nicht nur erhalten zu können, sondern auch zukunftsfähig zu ma-
chen, war eindeutig vorhanden und so wurde die schwierige Suche nach realisierbaren 
Möglichkeiten begonnen.

Umso größer war die Überraschung und Freude, als das Stifter-Ehepaar Ursula und Ernst 
Krakenberger, Gründer der Stiftung LAURUSSTERN, auf NürnbergStift zukam und mit 
einem herausragenden, finanziellen Engagement zugunsten unserer Senioren-Wohn-
anlage Platnersberg viele der Ideen zur Generalsanierung und zum Neubau plötzlich in 
greifbare Nähe rückten.

Hauptzweck der Stiftung ist die Förderung der Jugend- und Altenhilfe, sowie die För-
derung internationaler Gesinnung und Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des 
Völkerverständigungsgedankens – allesamt Anliegen, Werte und Zielvorstellungen, die 
sich aus persönlichen Lebenswegen des Stifterpaares entwickelt haben und in ihren 
beiden Biographien fest verwurzelt sind.Wie bereits namhafte Stifterinnen und Stifter 
früherer Epochen unterstützen und stärken Ursula und Ernst Krakenberger mit ihrem 
Engagement vor allem das soziale Gefüge unserer Stadt und nehmen mit ihrem Wirken 
diejenigen Menschen fest in ihren Blick, die Schutz und Geborgenheit brauchen. Das 
Ehepaar Krakenberger erhielt daher auch den diesjährigen Nürnberg Stifterpreis. 
Im NürnbergStift sind wir auf besondere Weise dankbar für diese Wendung, weil wir 
nicht nur den Standort erhalten können, sondern weil wir in Ursula und Ernst Kraken-

Aktuelles im Vereinsgebiet
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berger auch Partner gewonnen haben, mit denen wir unsere Konzepte und Ideen auf 
der Grundlage gemeinsamer Werte zur Entfaltung bringen können.

Was ist seither geschehen und wo geht die Reise hin?
Nach Abschluss des Kooperationsvertrages mit der Stiftung LAURUSSTERN wurde eine 
EU-weite Ausschreibung für ein Vergabeverfahren vorbereitet und im Oktober 2020 
veröffentlicht. Die Verhandlungsgespräche fanden im März 2021 statt. Zwischenzeitlich 
wurde die Objektplanung an den Erstplatzierten vergeben, es handelt sich um das Ar-
chitekturbüro Weinbrenner.Single.Arabzadeh aus Nürtingen.

Die künftige Senioren-Wohnanlage wird im Bereich der Pflege nach einem vom Kura-
torium Deutsche Altenhilfe (KDA) besonders empfohlenen Pflegemodell eingerichtet 
werden – dem sog. „Hausgemeinschaftsmodell“ – und eine durchgängige Unterbrin-
gung in Einzelzimmern ermöglichen. Zwei der insgesamt sechs Wohngruppen werden 
nach besonderen Bedarfen für Menschen mit Demenz konzipiert. Zusätzlich entsteht 
ein Hospiz als ganz neues Angebot, das nach palliativmedizinischen Gesichtspunkten 
geplant ist. Wie bisher wird es aber auch ein Angebot für rüstigere ältere Menschen in 
Form eines „Betreuten Wohnens“ geben. 

Neben 2-4 Mitarbeiterwohnungen, Büro- und Verwaltungsräumen sind schließlich noch 
„Quartiersräume“ vorgesehen, in denen Angebote für Menschen aus dem Stadtteil 
stattfinden können. Gesucht wurden auch Ideen für einen offeneren, niedrigschwel-
ligen Eingangsbereich und ein öffentlich zugängliches Tagescafé mit kleiner Terrasse 
zum Park sofern möglich - natürlich nicht vergleichbar mit der großen Restauration und 
Bierhalle zu Anfang des 20. Jahrhunderts – aber passend zum Charakter des heutigen 
Platnersbergs als Ort der Erholung und Ruhe in bewegten Zeiten. 

Zurzeit laufen Sondierungen und Vorbereitungen zur Erstellung der ersten Entwürfe. 
Der Bürgerverein Jobst - Erlenstegen ist bereits im Austausch mit dem NürnbergStift.

Gabriele Obser, NürnbergStift

Im Rahmen einer Feierstunde wurde am 29. Juli 
2021 eine Stiftertafel des Ehepaares Krakenber-
ger an der Senioren-Wohnanlage Platnersberg 
enthüllt. Im Bild von rechts: Oberbürgermeister 
Marcus König, Ursula Krakenberger, Ernst O. Kra-
kenberger, Elisabeth Ries (Referentin für Jugend, 
Familie und Soziales), Michael Pflügner (Zweiter 
Werkleiter NürnbergStift).                              
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www.ocumedic.de

Privatpraxis 
für Augenheilkunde
Sehschule
Kontaklinsen-
Sprechstunde

Äußere Sulzbacher Str. 122
90491 Nürnberg

Telefon 0911 598 50 01
info@ocumedic.de

Privatpraxis 
für Augenheilkunde

Wertvolle Augenblicke erfordern 

Aufmerksamkeit und Zeit
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So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg

Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

GRA_Anz_Erlenst_Buergerblatt_123x60mm_Print.indd   1 06.12.17   13:29

Klangschalentherapie 
Ganzheitliche Psychotherapie
Bach-Blütentherapie

Jessica M. Tischner  
Heilpraktikerin

Termin nach Vereinbarung

Tel.: 0911 – 89 14 195 
info@saiwalo.de, www.saiwalo.de
Kilianstr. 225, 2. OG, 90411 Nürnberg

Anwendung von gezielten Methoden bei  
behandlungs bedürftigen Zuständen:  
Schmerzen, Stress, Ängste (z.B. Prüfung,  
Zahnarzt, OP etc.), Erschöpfungzustände,  
Antriebslosigkeit, depressiver Zustand

Heilpraktiker Praxis
Aufbauen.  Stärken. Unterstützen.
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Das Quartier Tafel – 380 neue Wohnungen für St. Jobst 

Auf dem ehemaligen ca. 22 000 qm großen Gelände des Tafelwerkes entsteht zwischen 
der Dr.-Gustav-Heinemann-Straße und der Tafelhalle ein Quartier mit ca. 380 neuen 
Wohnungen. Über den Fortgang der Baumaßnahmen konnte sich unter fachkundiger 
Führung von Frau Rabe, Projektleiterin Projektmanagement Neubau der Dawonia und 
Mitglied des Bürgervereins Jobst-Erlenstegen, eine kleine Gruppe des Vorstands überzeu-
gen. Die ersten Häuser der modernen und anspruchsvollen Wohnanlage sind bereits zum 
Herbst 2021 bezugsfertig, die weiteren Gebäude werden voraussichtlich zur 2. Jahreshälf-
te 2022 fertiggestellt sein.

Alle Häuser und Wohnungen werden nach hohem energetischen Standard und hoch-
wertiger Ausstattung (Parkett in allen Räumen, Fußbodenheizung, elektrisch bedienbarer 

Sichtschutz und bodengleiche Duschen 
oder Einbauwannen) erbaut. In insge-
samt 12 Häusern, alle mit Aufzügen 
ausgestattet, wird eine Mischung aus 
verschiedenen Wohnungsgrößen ange-
boten von 1-Zimmer Apartments bis zu 
5-Zimmer Wohnungen von 35 qm bis 
125 qm sowie 2 Rollstuhl-Wohnungen.

Die gegenüber dem Museum Indust-
riekultur gelegenen Baufelder sind als 
Blockrandbebauung ausgeführt, variie-
ren in der Farbe ihrer Fassaden und in 
ihrer Höhe und werden durch außenlie-
gende Hausübergänge aufgelockert. Im 

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Süden ist eine lineare Struktur entlang der Dr.-Gustav-Heinemann-Straße als Schallschutz-
bebauung vorgesehen. Um die dortigen Bäume zu erhalten, sind die Wohngebäude nicht 
unterkellert und ein direkter Fuß- und Fahrradweg führt über eine Treppenanlage zur Dr.-
Gustav-Heinemann-Straße. Der letzte Bauabschnitt, der an der Ecke Europaplatz/Kaep-
pelstraße nahe der Bahnunterführung entsteht, wird neben kleineren Gewerbeflächen 
auch einen Lebensmitteleinzelhandel als Nahversorger enthalten.

Viel Wert wird auch auf die Planung der Außenanlage gelegt. Es wird ausreichend grüne 
Freiflächen sowie genügend Kinderspielplätze geben. Ein dichtes Netz an Fuß- und Rad-
wegen durchzieht die Wohnbebauung und unterschiedlich gestaltete Themenhöfe laden 
zum Entspannen und Wohlfühlen ein und fördern das Miteinander in der Nachbarschaft. 
Als öffentliches Quartierzentrum wird dazu auch der Europaplatz baulich einbezogen und 
mit einem Stadtteilcafé und Freischankfläche aufgewertet.

Als Verkehrssystem ist eine Erschließungsstraße, die direkt an die Dr.-Gustav- Heine-
mann-Straße angebunden ist, vorgesehen. Diese führt u. a. zu einer Tiefgarage, die ei-

nen Großteil des PKW-Verkehrs in 
das Quartier aufnimmt. Entlang 
dieser Straße werden wenige öf-
fentliche Parkplätze und Behin-
dertenstellplätze angeordnet. Ein 
Durchfahren der Wohnanlage ist 
nicht möglich. Eine zweite Tiefga-
rageneinfahrt befindet sich noch 
in der Kaeppelstraße. So wird der 
Europaplatz vom Anliegerverkehr 
nahezu komplett freigehalten, nur 
die Anlieferung von Tafelhalle und 
Museum Industriekultur erfolgt, 
wie bisher, über den Europaplatz.

Neugierig geworden? Wir bieten für interessierte BV-Mitglieder im Herbst 2021 (sofern 
Corona-bedingt möglich) eine Besichtigung des Quartiers mit Musterwohnung an. Einla-
dung folgt. Vielen Dank an Fr. Rabe für die fachkundige Führung und die Bereitschaft, das 
neue Stadtquartier im Herbst auch einer größeren Gruppe vorzustellen.

Wolfgang Köhl (Mitglied des BV-Vorstands)

In eigener Sache:

DIE SCHATZMEISTERIN BITTET:
Liebe Mitglieder*innen,

Adress- oder Kontoänderungen bitte umgehend an die 
Schatzmeisterin Renate Bauer (E-Mail: renate.bauer@bv-jobst-erlenstegen) 

oder per Brief an den Bürgerverein melden. 
Damit werden kostenintensive Rückbuchungen und Falschsendungen vermieden.

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Auch Corona kann unsere Kinder nicht ausbremsen –
Fahrsicherheitstraining des ADAC ein voller Erfolg 

Am 12.7.21 fand auf dem Kirchweihplatz an der Satzinger Mühle ein Fahrsicherheitstrai-
ning des ADAC für die Schüler der 4. Klasse der Gebrüder-Grimm-Schule statt. Wir dan-
ken hier besonders unseren Ansprechpartnern vom ADAC, Herrn Cario und Frau Mayer, 
für die gesamte Veranstaltung des Trainings, das unsere Kinder in der Beherrschung ihres 
Fahrrads und ihrem sicheren Verhalten im Straßenverkehr unterstützte. Weiterhin gilt 
unser Dank der Stadt Nürnberg, die uns den Veranstaltungsort kostenfrei zur Verfügung 
stellte, und nicht zuletzt der Schulleitung der Gebrüder-Grimm-Schule für die schulische 
Genehmigung der Veranstaltung.

Wie die meisten schulischen Belange war auch das im Lehrplan der vierten Klassen veran-
kerte Fahrradtraining dieses Jahr von Corona überschattet. Theorie- und Praxisunterricht 
wurden von der Verkehrspolizei Nürnberg noch ohne Einschränkungen durchgeführt, 
nur die Abschlussprüfung mit der Verteilung der Wimpel und der Fahrradführerscheine 
musste leider pandemiebedingt abgesagt werden. Darüber waren alle Kinder verständ-
licherweise sehr enttäuscht, weshalb wir als Förderverein der Gebrüder-Grimm-Schule 
nach Alternativen suchten, um den Schülern der 4. Klasse doch noch einen erfreulichen 
Abschluss des Fahrradtrainings zu ermöglichen. Hier fanden wir im ADAC Nordbayern ei-
nen fachlich und organisatorisch äußerst versierten Veranstalter. Dessen Fahrsicherheits-
training ergänzte die schulische Verkehrserziehung hervorragend: Nachdem der Fokus 
der Wissensvermittlung durch die Verkehrspolizei hauptsächlich in der Theorie, d.h. im 
Erlernen der Verkehrsregeln und -Schilder, bestand, richtete sich die Veranstaltung des 
ADAC auf praktische Übungen aus.

Zu Beginn wurden von den Experten des 
ADAC alle Fahrräder auf ihre Verkehrssi-
cherheit hin geprüft und jeder Teilnehmer 
bekam eine persönliche Checkliste für 
sein Fahrrad mit Hinweisen auf evtl. feh-
lende Teile oder auf zu berücksichtigende 
Sicherheitsaspekte. Der Übungsparcours 
beinhaltete u.a. mehrere Kreisel, auf de-
nen das Abbiegen mit nur einer Hand am 
Lenker, das Befahren einer Planke und das 
Durchfahren einer Schlangenlinie geübt 
werden konnten. Nach etwas mehr als 
drei Stunden hatten beide Gruppen ihre Aufgaben bewältigt. Zum Abschluss konnten 
sich die Besten über Medaillen freuen. Alle Teilnehmer erhielten Urkunden, ein Lineal mit 
Verkehrsschildern sowie ein Info-Heft mit wertvollen Tipps zum Nachlesen. 
Die Kinder hatten viel Spaß mit den praxisnahen und z.T. schwierigen Übungen und wir 
als Eltern können uns nun beruhigter fühlen, wenn wir unsere Kleinen auf den Straßen-
verkehr „loslassen“.
Gerne unterstützen wir als Förderverein unsere Schüler auch in den kommenden Schul-
jahren auf ihrem Weg zum sicheren Fahrradfahren.

Ihr Förderverein der Gebrüder-Grimm-Schule
(Foto: K. Osterloh) 
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Dr. Thomas Schneider

Äußere Sulzbacher Str. 122

90491 Nürnberg

Tel. 0911 | 5 97 51-56   

info@dr-thomas-schneider.com

www.dr-thomas-schneider.com

Termine nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Sportmedizin

Chirotherapie

Naturheilverfahren

Betriebsmedizin

sportmedizinische

Leistungsdiagnostik

Akupunktur

Ernährungsmedizin

Die Steuerkanzlei Ihres Vertrauens
in Jobst-Erlenstegen

Kurt A Körner
Diplom-Kaufmann | Steuerberater

Susanne Scherzer
Diplom-Kaufmann | Steuerberaterin

Äußere Sulzbacher Str. 159
90491 Nürnberg
Tel: 0911 / 9 54 59 -0
steuerberater@koernerundscherzer.de
www.koernerundscherzer.de
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Kompetent.Professionell.Persönlich für Sie da. 
Ihr Immobilienmakler in und um Nürnberg

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen? Jetzt vom Profi  
unverbindlich bewerten lassen

CITY IMMOBLIEN NÜRNBERG e.K. 
Inh. Silvio Mereu
Dipl.-Sachverständiger (DIA) · Immobilienkaufmann (IHK)

Steinplattenweg 63 · 90491 Nürnberg
Telefon: 0911/3752891 
E-Mail: info@cityimmobilien-nbg.de 
www.cityimmobilien-nbg.de
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen
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Oedenberger Straße 34
90491 Nürnberg

0911 / 23 99 823

Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

0911 / 669 586 73

info@physio-works.de

www.physio-works.de
jetzt 2x in
 Ihrer Nähe!

Ab 01.02.2020 finden Sie unsere neue Praxis
in der Oedenberger Str. 34, 90491 Nürnberg!

• manuelle Therapie

• Krankengymnastik am Gerät

• Sportphysiotherapie
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Nürnberg • Lauf • Eckental • Heroldsberg 

Ihre Experten für Immobilien
Bewertung und Vermarktung

Telkämper Immobilien GbR • Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
nuernberg@engelvoelkers.com • www.engelvoelkers.com/nuernberg

In Nürnberg sind die Bodenrichtwerte seit 2018 um bis zu 20 % gestiegen!
Wir informieren Sie gerne: 0911-58077990
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Aus der Geschichte der Erlenstegener Familie Kalb (Teil 1) 
Von Prof. Dr. Hermann Rusam  

In den Jahrzehnten um 1900 dürfte es niemanden in Erlenstegen und auch 
weit darüber hinaus gegeben haben, dem der Name der Familie Kalb nicht 
bekannt war. Erst nach dem Zweiten Weltkrieg verblasste dieser Bekanntheits-
grad allmählich. Es ist heute nicht mehr ganz leicht, die Geschichte der Familie 
Kalb im alten Erlenstegen nachzuzeichnen. Manche Lücken müssen leider offen 
bleiben. 

Die älteste Notiz über die Familie Kalb in Erlenstegen ist das „Übersiedlungsge-
such des Bauern Johann Kalb von Ittling nach Erlenstegen“ aus dem Jahr 1860. 
Doch beschränkt sich unsere Kenntnis leider nur auf den Titel dieser erhalten 
gebliebenen Aktennotiz, während das Gesuch selbst mit allen anderen im Pel-
lerhaus eingelagerten Vorortsakten bei dem Angriff vom 2./3. Januar 1945 ver-
brannte. Das Dorf Ittling, aus dem die Familie Kalb stammt, liegt im Frankenjura 
zwischen Simmelsdorf und Betzenstein.

Im Jahr 1860 oder kurz danach zog Johann Heinrich Kalb (1797-1874) aus Itt-
ling mit seiner Ehefrau Susanna Barbara und seinen vier Kindern nach Erlenste-
gen. Er erwarb das „Köblersgut“ (alte Hausnummer 24 und 25) unmittelbar 
südwestlich des Voit-Ebnerschen Herrenhauses (Erlenstegenstraße 84) am so 
genannten Erlengässchen, das einst Teil der Verbindung zwischen Erlenstegen 
und Mögeldorf war. Vor etlichen Jahrzehnten wurde diese uralte Straßenver-
bindung gesperrt. Als „Köbler“ bezeichnete man früher die Kleinbauern. Zu 
dem Köblersgut gehörten nach dem Grundsteuerkataster von 1868 aber im-

Abb. 1: Im Jahr 1860 
oder kurz danach zog 
Johann Heinrich Kalb 
(1797-1874) von Ittling 
im Frankenjura mit 
seiner Familie nach 
Erlenstegen, wo er 
das „Köblersgut“ un-
mittelbar südwestlich 
des Voit-Ebnerschen 
Herrensitzes erwarb 
(Bildmitte). Der Hof 
wurde allerdings beim 
Bau der Eisenbahnstre-
cke Nürnberg-Bayreuth 
1872 abgebrochen. 
Hier, bei diesem klein-
bäuerlichen Anwesen, 
begann die Erlenstege-
ner Geschichte der Fa-
milie Kalb (Kupferstich 
von Johann Adam Del-
senbach, nach 1744. 
Sammlung Rusam).
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merhin 18,95 Tagwerk (knapp 10 Hektar) Landbesitz. Das Ehepaar Kalb hatte 
eine Tochter und drei Söhne. Von dem Vater und den Söhnen wird anschlie-
ßend ausführlich die Rede sein, prägten sie und ihre Nachkommen doch na-
hezu ein Jahrhundert lang nachhaltig das wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Leben in Erlenstegen.

Als man mit dem Bau der Eisenbahnstrecke Nürnberg-Bayreuth 1872 begann 
(Fertigstellung 1877), wurde das Kalbsche Anwesen am Erlengässchen abge-
brochen. Nach den Worten des früheren Lehrers Althammer, hatte Johann 
Heinrich Kalb sich dann „in der jetzigen Schlegelstraße angekauft“. 

Etwa um diese Zeit erfolgte eine Aufteilung der Familie in vier Zweige. Man 
unterschied seither den „Bauern-Kalb“ in der Schlegelstraße 2 (alt 21) vom 
„Fuhrwerker-Kalb“ in der Erlenstegenstraße 118, den „Wirts-Kalb“ in der Er-
lenstegenstraße 122 und den Kalb vom Spitalhof (Spitalhof 3). Es ist beeindru-
ckend, wie rasch eine von auswärts zugezogene Familie in Erlenstegen Wurzeln 
schlagen konnte und bald im dörflichen Leben einen festen Platz einnahm.

Betrachten wir nacheinander die vier Zweige dieser Familie Kalb:

Der „Bauern-Kalb“ – einer der „größten“ Bauern Erlenstegens

Auf dem Friedhof St. Jobst steht ein Grabstein mit der Aufschrift „Ruhestätte 
der Familie Joh. Heinr. Kalb in Erlenstegen“. Der Name bezieht sich auf den 
gleichnamigen Sohn des ersten Johann Heinrich Kalb, der aus Ittling in das Dorf 
zugewandert war. Dieser Betriebsinhaber der zweiten Generation lebte von 
1840 bis 1906. Auf dem Grabstein ist neben seinen Lebensdaten noch die Be-
zeichnung „Privatier“ hinzugefügt. Johann Heinrich Kalb wird auch im Grund-
steuerkataster von 1897 
als Besitzer des Anwe-
sens in der Schlegelstraße 
genannt.
Der nächste und zugleich 
letzte Inhaber dieses land-
wirtschaftlichen Betriebs 

Historisches

Abb. 2: Die wohl kurz vor dem 
Ersten Weltkrieg angefertigte Auf-
nahme zeigt den Bauernhof des 
so genannten Bauern-Kalb in der 
Schlegelstraße 2. Pfostentor, Back-
ofen, Hopfenstangen, Schupppen, 
Fuhrwerk sind alles typisch ländli-
che Attribute. 1938 hatte Johann 
Kalb den landwirtschaftlichen Be-
trieb aufgelöst. Das Bauernhaus 
steht noch heute, wirkt aber wie 
ein städtisches Wohnhaus.
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in der Schlegelstraße 2 war dann der Landwirt Johann Kalb (1876-1966). Er war 
verheiratet mit Anna Kalb, geb. Stein aus der Günthersbüher Straße 7 (1877-
1944). Nach den Aussagen alter Dorfbewohner galt Johann Kalb als „wohlsitu-

ierter, würdevoller“ 
aber auch selbstbe-
wusster Ökonom. 
Er hielt, wie dem 
Verfasser erzählt 
wurde, etwas „auf 
sein Äußeres und 
glaubte etwas 
Besseres zu sein“. 
Immerhin galt er 
neben dem „Blei-
steiner“ (Erlenste-
genstraße 103) als 
der „größte“ Bauer 
im Dorf.

Auf dem Hof wa-
ren zwei Mägde 
beschäftigt. Kalb 
besaß zeitenweise 

etwa 10 Pferde. Früher wurde auf dem Hof 
sogar Hopfen angebaut. Wie die meisten 
anderen Bauern hat auch Johann Kalb bis 
in die Zeit des Ersten Weltkrieges Milch 
und andere landwirtschaftliche Produkte 
bei einem festen Kundenstamm tagtäglich 
an der Haustür verkauft. Nebenbei war er 
auch als Fuhrwerker tätig. Berichtet wird 
von Aufträgen für das Tafel-Werk oder von 
Transporten des „Rechtholzes“ in den Jah-
ren 1907 bis 1935.
Im Ersten Weltkrieg wurde Johann Kalb 
als Soldat eingezogen. Er geriet in fran-
zösische Kriegsgefangenschaft. Als er aus 
der Gefangenschaft zurückkehrte war die 
Lebensmittelknappheit in Deutschland au-
ßerordentlich groß. Deshalb lag es nahe, 

Abb. 3: Johann Kalb galt neben dem „Bleisteiner“ als einer der „größten“ Bauern 
von Erlenstegen. Wir sehen ihn, wie er um 1910 vor seinem Bauernhof gerade die 
Schweine hütet, eine für Bauern immer wieder notwendige Tätigkeit.

Abb. 4: Im Ersten Weltkrieg musste Johann Kalb einrücken. 
Das Bild zeigt ihn als Soldat. Er geriet in französische Kriegs-
gefangenschaft. Nach dem Krieg konnte er unversehrt zu-
rückkehren.
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weiterhin Landwirtschaft zu betreiben. 1938 hörte er allerdings damit auf, weil 
seine Frau krank geworden war. Sie starb 1944. Die Ehe war kinderlos geblie-
ben. Nachdem im Dorf wohl über 800 Jahre Landwirtschaft getrieben worden 
war, endete mit dem Tod von Johann Kalb im Jahr 1966 diese lange Tradition. 
Er war der letzte Bauer von Erlenstegen. 

Danksagung: Dieser Aufsatz und die folgenden Beiträge hätten von mir nicht 
geschrieben werden können, wenn ich nicht von der Familie Kalb zahlreiche 
wertvolle Bilder und unschätzbare Informationen erhalten hätte. Vieles wäre 
sonst für immer verloren gegangen. Besonders zu danken habe ich Herrn Fried-
rich Kalb (Erlenstegenstraße 124), Frau Anna Lorenz (+), Frau Susanna Seibold 
(+) und Frau Klar Stumpf (+).

Abb. 5: Die Fotografie wurde um 1928 aufgenommen. Links ist das Ehepaar Anna und Johann Kalb zu sehen. 
Es gibt nur wenige Bilder aus dem alten Erlenstegen, auf denen Kühe abgebildet sind, obwohl die Viehwirt-
schaft viele Jahrhundert der Haupterwerbszweig der dörflichen Wirtschaft war.  
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40 Jahre Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.
Die Geschichte, Teil 2 (2002 - 2021) 

In diesem 2. Teil der 40-jährigen Geschichte des Bürgervereins Jobst-Erlenstegen (Grün-
dung 1981) berichte ich über die Vereinsarbeit in folgenden wichtigen Bereichen: 
Bebauung, Verkehr, Grünerhalt, Kommunikation mit den Bürgern und sonstige Projekte 
bis heute.

Der aktuelle Vorstand besteht aus 14 Mitgliedern, die sich je nach Anliegen alle 4-6 
Wochen treffen und Aktivitäten diskutieren und besprechen. Die Themen ergeben sich 
durch Anliegen der Bürger und durch tagesaktuelles Geschehen im Vereinsgebiet. Hier 
nun eine Aufzählung aus den letzten 19 Jahren mit Erläuterungen: 

1. Bebauung:

Goldener Stern mit Zollhaus
Seit 2002 bemühen wir uns um den Erhalt inkl. 
Sanierung des denkmalgeschützten Gebäude-
Ensembles „Goldener Stern mit ehemaligem 
Zollhaus“ an der Erlenstegenstraße. Eigentü-
merwechsel, Pächterwechsel und Desinteres-
se des jeweiligen Eigentümers führten leider 
zu wenig Veränderungen, so dass uns dieser 
Schandfleck (primär der katastrophale Zustand 
des ehem. Zollhauses) nach wie vor beschäftigt.

Bauvorhaben Aqua-Kita in der Sibeliusstraße
2007 erhitzte viele Gemüter um den Platners-
berg herum die Absicht, auf dem Privatgrund-
stück des Platnersberges an der Sibeliusstraße 
eine Kindertagesstätte mit Schwimmbecken 
zu errichten. Weil die Aqua-Komponente, das 
Schwimmbecken, auch an weitere Einrich-
tungen über die gesamte Woche vermietet 
werden sollte, sah der Bürgerverein hier eine 
Überbelastung des Stadtteils ganz besonders 
im Verkehrsaufkommen und sprach sich gegen 
das Bauvorhaben an diesem Ort aus. Das Rat-
haus erteilte daraufhin keine Genehmigung.

Erweiterung der Rudolf-Steiner-Schule um einen Festsaal
In den Jahren 2006 bis 2009 beschäftigten wir uns mit dem Bauvorhaben der Rudolf 
Steiner-Schule, auf ihrem Gelände einen Festsaal zu errichten. Die Größenordnung ir-
ritierte etliche Anwohner und wegen der vielen zu erwartenden Veranstaltungen mit  
parkplatzsuchenden Besuchern bemühten wir uns um eine Verständigung zwischen al-
len Beteiligten mit dem Resultat: Genehmigung nur für eine bestimmte Anzahl von rein 
schulischen Veranstaltungen, ausreichend Parkplätze auf dem Schulgrundstück. 

Bauvorhaben Händelstraße 1
Eigentümerwechsel eines Grundstücks in der Händelstraße im Jahr 2012: zuvor ein Bun-
galow in herrlichem Garten, geplant der Bau eines Mehrfamilienhauses mit wenig Grün. 
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Der Bürgerverein sah hier eine ortsbildverändernde Maßnahme und erreichte u.a. mit 
einem Baumgutachten, dass zwei gesunde große Bäume während der Baumaßnahme 
geschützt und dauerhaft erhalten wurden und dass der Baukörper gegenüber der Pla-
nung verkleinert wurde. 

Bauprojekt Dresdener Straße „Erlenstegen Carré“
Im Jahr 2016 wurden uns Pläne zur Bebauung des großen Areals an der Ecke Dresdener/
Kiesling-Straße vorgelegt. Bereits zuvor, als auf dem Grundstück noch Automobile der 
Marke Porsche verkauft wurden, hatte der Bürgerverein nach einer Mitgliederumfrage 
der Stadt gegenüber den Wunsch nach Wohnbebauung und einem Supermarkt geäu-
ßert. Diese Wünsche wurden vom Eigentümer und der Stadtverwaltung aufgegriffen, 
die geplante Abhängung der Dresdener Straße nach sehr kritischen Stimmen bei einer 
Infoveranstaltung des Bürgervereins ad acta gelegt. 

Bauprojekt Tafelgelände in St. Jobst
2017 begannen die Planungen zum Bau von annähernd 400 Wohneinheiten mit Café 
und Lebensmitteleinzelhandel. Die starke Nachverdichtung wurde vom BV zunächst kri-
tisch gesehen nicht zuletzt wegen der Zunahme des Verkehrs und der sicher nicht aus-
reichenden Parkplätze. Eine Zufahrt über die Deinstraße lehnten wir ebenso ab wie eine 
Erreichbarkeit über den Europaplatz. Beides wurde in die Planungen aufgenommen.

Bauprojekt ehemaliges Branntweingelände „Urbanes Wohnen St. Jobst“
Früher hatte an der Ecke Thumenberger Weg/Äußere Sulzbacher Straße die Bundesmo-
nopolverwaltung für Branntwein ihren Sitz. Nach dem Kauf durch die Stadt Nürnberg 
im Jahr 2018 errichtet hier nun die WBG Urbanes Wohnen nahezu 400 Wohnungen. 
Bei den Planungen des Areals wurde der Bürgerverein beteiligt als Kenner der Situation 
vor Ort.

Bauvorhaben Eichendorffstraße 29 
Bis vor wenigen Jahren ein für Erlenstegen typisches Gartengrundstück mit Villa. 2018 
dann plante die Fritz und Dr. Edith Rieder-Stiftung als Eigentümerin hier ein Mehrfami-
lienhaus. Der Bürgerverein sah in den Plänen eine ortsbildverändernde Maßnahme und 
bemühte sich um den Erhalt einer gesunden alten Eiche. Die Stadt forderte daraufhin 
eine Umplanung, der Baum muss dem Baukörper jetzt nicht weichen.

2. Verkehr:

Ausbau der Erlenstegenstraße und Wendeschleife der Linie 8
2008 wurde die Erlenstegenstraße zwischen dem Thumenberger Weg und der Wende-
schleife der Straßenbahnlinie 8 baulich erneuert. Hierfür mussten im östlichen Bereich 
27 Bäume gefällt werden, ca. 40 Neupflanzungen fanden statt. Weiteres s. Grünerhalt.

CNO Ampelanlage
Die schräge Kreuzung Äußere Sulzbacher Straße/Bismarckstraße/Am Ostbahnhof sorg-
te mit erhöhtem Verkehrsaufkommen nach dem 
Bau des CNO mit Büros und Arztpraxen (Fertig-
stellung 2010) für gefährliche Situationen. Wir for-
derten hier eine Ampelanlage, die dann auch 2015 
installiert wurde. Ganz besonders die Überquerer 
bzw. Fußgänger an dieser Kreuzung sind hierüber 
sehr froh und erleichtert. Nur die Ampel-/ Schalt-
phasen sorgen immer wieder für Unmut bei den 
Verkehrsteilnehmern.
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Buslinie 45
Wir bemühten uns 2012 und 2013 erfolgreich um 
eine neue Buslinie, die seit 2014 Nord mit Süd 
verbindet: von Ziegelstein über Mögeldorf und 
Dutzendteich zur Frankenstraße bzw. umgekehrt. 
Gemeinsam mit dem Seniorennetzwerk St. Jobst/
Erlenstegen ließen wir am 15. April 2013 den 
nördlichen Thumenberger Weg sperren, um hier 
eine bunte Laufaktion für unsere gewünschte Bus-
Querverbindung zu starten. Die Buslinie wird in-
zwischen sehr gut von der Bevölkerung angenom-
men und stellt auch die VAG zufrieden.

Tempo-30-Zonen 
Unser Vereinsgebiet ist zum großen Teil ein reines Wohngebiet und deshalb wurden 
nahezu alle Nebenstraßen als Tempo-30-Zone ausgewiesen. Nach einer Umfrage unter 
den Anwohnern des Thumenberger Weges erläuterte die Verwaltung, dass dieser un-
verändert als Hauptverkehrsstraße gewidmet sein soll, Tempo 30 daher nicht möglich 
ist.

Verkehrssituation rund um die Schulen
Gebrüder-Grimm-Schule, Montessori-Schule und Rudolf Steiner-Schule: Alle haben ge-
meinsam, dass Kinder von den Eltern mit dem Auto gebracht und abgeholt werden 
und in diesem Zusammenhang oft gefährliche Situationen entstehen. Immer wieder 
wiesen wir darauf hin und führten Gespräche mit den Zuständigen zur Verbesserung 
der Situation.

Falschparker
Die Falschparker sind auch in unserem Vereinsgebiet ein Dauerthema: ob auf dem Geh-
weg, in Einfahrten, zu dicht an Straßen-Einmündungen oder in 2. Reihe auf der Straße. 
Über die hierdurch entstehenden Gefahren sprechen wir regelmäßig mit Verwaltung 
und Polizei und bitten die Verkehrsteilnehmer auch in unserem Blauen Heft um Einhal-
tung der Regeln. Doch Uneinsichtige gibt es leider immer wieder. 

3. Grünerhalt: 

Ausbau der Erlenstegenstraße mit Straßenbegleitgrün, Patenbeete
Ab 2006 bis zur Fertigstellung 2008 forderten wir Baumpflanzungen entlang der „neu-
en“ Erlenstegenstraße bis zur Endhaltestelle der Linie 8. Dies war möglich nur bis zur 
Erlenstegenstraße 64, weiter östlich wegen der unterirdischen Bauwerke/Sparten z.B. 
gegenüber der Einmündung der Eichendorffstraße nicht. Dafür erreichten wir die Neu-
planungen von Straßenbegleitgrün und erklärten uns bereit, die nun entstandenen 10 
Pflanzbeete als Patenschaft zu übernehmen. Seitdem wird auf Kosten des Bürgervereins 
hier mehrmals jährlich gepflegt und somit ein schönes Ortsbild geschaffen. 

Beet Rechenberg
Das Rosenbeet auf dem Gipfel des Rechenbergs sah zunehmend schäbig aus, weshalb 
wir 2008 um eine Neubepflanzung baten, die dann auch standortgerecht durchgeführt 
wurde. Inzwischen allerdings ist auch dieses Beet den Umbauarbeiten der Gesamtanla-
ge Rechenbergpark zum Opfer gefallen.
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Europaplatz
2008 bemerkten wir unseren Europaplatz in St. Jobst 
hinter der Tafelhalle erstmals ganz bewusst und waren 
entsetzt über sein Aussehen. Wir bemühten uns um 
eine Neugestaltung, die schließlich nach gemeinsamen 
Besprechungen im Frühjahr 2009 durchgeführt und 
von uns mit einem großartigen Fest eingeweiht wurde. 
Seitdem mussten wir leider immer wieder eine bessere 
Pflege anmahnen, derzeit mit Erfolg: Im Frühling dieses 
Jahres blühte es wunderbar.

Pegnitztal Ost
Unser wunderschöner „Wiesengrund“ drohte sich 
durch Fehlverhalten der Nutzer und zu viele wilde Pfade 
zu verändern und so beschloss das Umweltreferat 2015, 
sich für eine Umwidmung von Landschaftsschutzgebiet 
in Naturschutzgebiet stark zu machen. Wir unterstützten hierbei, obwohl die Meinun-
gen der BV-Mitglieder naturgemäß weit auseinander gingen. 

Bauvorhaben Kindergarten Platnersberg/Sibeliusstraße
Im Frühjahr 2018 wollte der neue Eigentümer des privaten Grundstücks Platnersberg 
an der Sibeliusstraße hier erneut einen Kindergarten bauen (wie 2007 s.o. Aqua-Kita), 
dieses Mal ohne Aqua-Komponente. Wir führten Gespräche mit Eigentümer, Verwal-
tung und Politik im Sinn des Grünerhalts der gesamten Parkanlage Platnersberg einschl. 
dieses Grundstücks, das schließlich mit dem von uns angestrebten Ziel von der Stadt 
erworben wurde. Jetzt ist der Grünerhalt gesichert.

Kleingartenanlage Grimmstraße
Ebenfalls 2018 gab es Überlegungen, die Kleingartenanlage an der Grimmstraße auf-
zulösen und zur Bebauung freizugeben. Auch hier bemühten wir uns erfolgreich um 
(vorläufigen) Grünerhalt.

Außerdem sorgten wir mit Anschubfinanzierungen für eine Neubelattung der Bänke 
in den Grünanlagen Platnersberg und Rechenberg, für Metallliegen auf den Liegewie-
sen des Platnersberges und für Baumpflanzungen in beiden Parkanlagen (z.B. Ginkgo 
für die Menschenrechte auf dem Rechenberg sowie Ginkgo und Winterlinde auf dem 
Platnersberg). All dies dient der Verschönerung der Stadtteile und dem Nutzen der 
Bewohner.
 
4. Kommunikation

Stammtisch
Nahezu ununterbrochen seit Gründung des Bürgervereins findet der monatliche Stamm-
tisch in unterschiedlichen Gaststätten statt. Hier haben die Mitglieder die Möglichkeit, 
sich über die Vereinsarbeit informieren zu lassen und Anliegen an den Vorstand zu 
bringen. Sobald wir nach den Corona-Einschränkungen ein geeignetes Lokal gefunden 
haben, geben wir aktuelle Termine bekannt.

Info-Veranstaltungen und Vorträge 
Mehrmals im Jahr bieten wir Info-Veranstaltungen und Vorträge zu aktuellen Themen 
des Vereinsgebiets an, bei denen alle Bürger auch ihre Fragen und Meinungen äußern 
können. Häufig wird hierbei intensiv diskutiert.
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Stadtteilspaziergänge mit historischem Hintergrund 
Unser Ehrenmitglied Prof. Dr. Hermann Rusam ist regelmäßiger Leiter hochinteressanter 
Führungen durchs Vereinsgebiet oder auch der näheren Umgebung.

Fisch- und Gansessen 
Jährlich in der Vorweihnachtszeit organisieren wir ein stets sehr gut besuchtes Fisch- 
und Gansessen, bei dem nicht nur köstlich gespeist, sondern auch fröhlich diskutiert 
wird. 

Besichtigungen 
Immer wieder bieten wir unseren Mitgliedern Führungen durch verschiedene Betriebe 
oder Einrichtungen im oder mit Bezug zum Vereinsgebiet an.

Ausflüge mit dem Bus 
Bis zu den Corona-bedingten Einschränkungen or-
ganisierte unser ehemaliger Schatzmeister Rudolf 
Stauder sehr beliebte Ganztagesausflüge mit dem 
Bus (zum Schluss mit der Bahn) in verschiedene 
reizvolle Ecken Frankens.

Bärenbrunnenfest
2002 feierten wir das 1. Bärenbrunnenfest aus 
Freude darüber, dass die Stadt den historischen 
Bärenbrunnen auf unser Bitten hin wiederbelebt 
hatte. Nachdem die Bürger dieses Fest so zahlreich 
und fröhlich angenommen hatten, wiederholen 
wir es nun jährlich mit wachsender Gästezahl und 
großer Begeisterung aller Generationen.

Nikolaus-Aktion 
Seit 2004 bieten wir zum Nikolaustag Selbstgeba-
ckenes und Glühwein an, um mit dem Erlös sozial 
schwachen Familien im Vereinsgebiet zu Weih-
nachten eine Freude zu bereiten. Unser Nikolaus 
kommt jedes Jahr und beschenkt alle anwesenden 
Kinder mit einer kleinen Überraschung.

Weiteres: Wanderungen zu allen Jahreszeiten 
wurden des öfteren durchgeführt und sehr gut 
angenommen. Auch köstliche und interessante 
Weinfahrten ins Fränkische Weinland erfreuten 
sich großer Beliebtheit. Anlässlich des 25-jähri-
gen und 30-jährigen Bestehens des Bürgervereins 
organisierten wir für die Mitglieder große Feste. 
Auch anlässlich des Jubiläums „800 Jahre Erlenste-
gen“ im Jahr 2016 feierten wir mit einem bunten 
Programm und zahlreichen Gästen. Seit vielen Jahren pflegen wir unsere eigene Home-
page www.bv-jobst-erlenstegen.de. 
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5. Sonstige Projekte

Bärenbrunnen
Schon im Jahr 2002 konnten wir bei der Verwaltung 
durchsetzen, dass der historische Brunnen auf dem Plat-
nersberg wieder zum Sprudeln gebracht wurde: die idyl-
lische Anlage wurde gesäubert, die steinerne Brunnen-
lage restauriert und die Wasserleitung instandgesetzt. 
Im Jahr 2003 ließen wir die Denkmaltafel neben dem 
Brunnen mit der Übersetzung der lateinischen Inschrift 
herstellen.

Philosophenweg
2004 wurde mit ideeller und materieller Unterstützung 
des Bürgervereins Nürnbergs Philosophenweg auf dem 
Rechenberg angelegt, als Straße gewidmet, eingeweiht 
und mit Leitsätzen von Ludwig Feuerbach an die Bevöl-
kerung übergeben.

Hundezonen Platnersberg und Rechenberg
Eine Initiative von Hundehaltern hatte 2002 erreicht, 
dass die beiden herrlichen Wiesen des Platnersberges 
zur Hundezone ausgewiesen wurden. Nach Begehung 
der Örtlichkeit mit Vertretern dieser Initiative, des Bür-
gervereins und des Gartenbauamtes erfolgte eine Um-
frage unter den BV-Mitgliedern, die den Wunsch ergab, 
die Hundezone zu verlegen. Dies wurde dann auch von der Stadt im Jahr 2003 umge-
setzt und die so entstandene Hundezone südlich der Seniorenwohnanlage wird seitdem 
gut angenommen. – Auch die Hundezonen auf dem Rechenberg sind seit 2003 gut 
akzeptiert. (Anm. der Redaktion: Ausnahmen bestätigen die Regel)

Fonds Kinderarmut
Anlässlich der ersten Nikolaus-Aktion im Jahr 2004 gründeten wir unseren Fonds Kin-
derarmut. Mit den Einnahmen der Benefizaktion können wir seitdem anbieten: direkte 
Unterstützung sozial schwacher Familien im Vereinsgebiet, finanzielle Unterstützung 
von Schulprojekten und Vereinen, finanzielle und ideelle Unterstützung bei den Pro-
jekten „Wachsen mit Musik“ (mit der Hochschule für Musik) und „Circus Musicus“ mit 
dem Ensemble Kontraste (2012 und 2013).

Mitgestaltung einer Broschüre über den Platnersberg
Die schöne Broschüre über die Geschichte des Platnersberges können Sie weiterhin 
beim Bürgerverein gegen eine kleine Spende erhalten, bitte melden Sie sich bei Interes-
se. Herausgeber: Stadt Nürnberg, Erscheinungsdatum 2006.

Wochenmarkt Erlenstegen
2012 schloss der letzte Supermarkt Erlenstegens die 
Türen und die Lebensmittelnahversorgung im Gebiet 
war somit schlecht. Der Bürgerverein initiierte darauf-
hin einen Wochenmarkt, der sich seit März 2014 großer 
Beliebtheit erfreut. Wir warben Händler an, schlugen 
der Stadt einen geeigneten Platz vor und führten vie-
le Gespräche mit allen Zuständigen. Bis heute sind wir 
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Ansprechpartner für die Verwaltung und die Marktbeschicker und leisten die Öffent-
lichkeitsarbeit.

Informationstafeln
Ob historische Gebäude oder Naturdenkmäler: wir erstellten Informationstafeln, die 
seit 2008 auf diese Besonderheiten hinweisen. Beispiele: Wölckernscher Herrensitz 
(Schlösschen) in der Günthersbühler Straße und Alteichen Platnersberg.

Spielplatzerweiterungen
Eine erste Erweiterung des Spielplatzes auf dem Platnersberg konnte 2004 mit finanzi-
eller Unterstützung unseres BV vorgenommen werden, eine zweite durch die Anschub-
finanzierung eines Balancier-Parcours im November 2018. Außerdem bemalten Kinder 
unter unserer Regie die Eingangstore schön bunt.

Naturlehrpfad Platnersberg
In Zusammenarbeit mit dem Bund Naturschutz und der Heinrich-Stiftung errichteten 
wir 2014 einen Naturlehrpfad mit Infotafeln zu Eibe und Fledermäusen und mit einer 
Vogelstimmentafel, die für Jung und Alt ein Quiz anbietet. 

Büchlein über die Straßennamen des Vereinsgebiets
Wir fungierten 2017 als Herausgeber des hoch interessanten Büchleins, das unser Eh-
renmitglied Dr. Horst-Dieter Beyerstedt schrieb. Es ist unverändert erwerbbar direkt 
beim BV für 3,00 Euro.

Das Blaue Heft
Wir informieren seit 1985 die Bürger des Vereinsgebiets über Aktuelles und Historisches 
in unserem Blauen Heft, der Vereinszeitung. Diese finanzieren wir durch Anzeigen, blei-
ben aber durch den vorwiegend redaktionellen Inhalt im Bereich der Broschüren, gelten 
also nicht als Werbung.

Weiteres: Wir bemühten uns seit vielen Jahren erfolgreich um den Erhalt einer Postfi-
liale im Vereinsgebiet (derzeit allerdings wieder ein großes Problem), um eine Garten-
abfallsammelstelle in naher Umgebung, um Bolzplätze, um Fußgängerinseln und wir 
wirkten mit bei der Umgestaltung des Wöhrder Sees.

Selbstverständlich sind auch Gespräche mit der Stadtverwaltung groß geschrieben 
in der Arbeit des Bürgervereins. In den sogenannten OB-Runden treffen wir etliche 
Male im Jahr mit dem Oberbürgermeister und der Stadtspitze (Bürgermeister und Re-
ferenten) im Rathaus zusammen und diskutieren unsere Anliegen. Alle 2 Jahre findet 
zusätzlich eine Bürgerversammlung statt, auf der wir uns für unser Vereinsgebiet ein-
bringen. Auch der Austausch mit den kommunalen Politikern ist wichtig, um die 
Wünsche der Bürger zu vermitteln und möglichst zu erfüllen. In jedem Fall erhalten wir 
Antworten, die uns verständlich sind, aber naturgemäß nicht immer zufriedenstellend. 
Ein fortwährender Dialog führt jedoch immer zum bestmöglichen Ergebnis.

Diese ehrenamtliche Arbeit ohne Parteizugehörigkeit lohnt sich für alle!

Annette Gröschner, 
Ehrenvorsitzende und Chefredakteurin
(1. Vorsitzende 2002-2020)

Aus der Vereinsarbeit
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Aus der Vereinsarbeit

Balancier-Parcours auf dem Platners-
berg 2018

Bärenbrunnenfest 2016

Unterschriftensammlung zum 
Erhalt der Postfiliale 2005

Baum für die Menschenrechte 
auf dem Rechenberg 2004

Stadtteilführung mit Besich-
tigung des Wölckernschen 
Schlößchens 2013

Metallliegen auf dem Plat-
nersberg 2007 und 2014

Patenbeete an der Erlenste-
genstraße 2021

Vortrag mit Diskussion über 
Falschparker 2019

Weiter Beispiele von Aktivitäten aus der Vereinsarbeit



42



43

Das thailändische Restaurant 

www.mai-thai-restaurant.de

NEUERÖFFNUNG

Zum Bären 2   90562 Heroldsberg   0911 47887740
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Vereine im Vereinsgebiet

 Herzlichen Glückwunsch! 100 Jahre Kleingartenverein am Rechenberg 

Am 16. März 1921 war es soweit, zwi-
schen der Stadt Nürnberg und dem Ge-
meinnützigen Verein zur Gründung von 
Gartenkolonien e. V. wurde der Pacht-
vertrag für das Gelände am Rechenberg 
unterschrieben. Als Pachtzins waren 937 
Mark vereinbart, die Einzäunung musste 
der Pächter selbst übernehmen. 

Die Geschichte der Kleingärten reicht weit 
bis ins 19. Jahrhundert zurück. Zum einen 
ging es seinerzeit um die Ernährung der 
armen Bevölkerungsgruppen in den wach-
senden Städten („Arbeitergärten“), zum 
anderen, um Kindern eine Möglichkeit 
zum Spielen und Turnen zu geben. Diese 
zweite Linie geht auf den Leipziger Arzt 
Moritz Schreber zurück, was zur Grün-
dung des ersten „Schrebervereins“ im Jahr 
1865 führte.
Seit dieser Zeit unterliegen die Kleingär-
ten der gesellschaftlichen Entwicklung 
und dem Zeitgeist. Zur Gründungszeit der 
Anlage am Rechenberg ging es um die 
Nahrungsmittelversorgung, weil während 
und nach dem ersten Weltkrieg Knapp-
heit herrschte. Dieses Thema hat nach 
und nach an Bedeutung verloren. Vor 15 
Jahren war es dann sogar schwierig geworden, einen Pächter für eine freie Parzelle 
zu finden. Inzwischen ist die Warteliste wieder sehr lang. „Urban Gardening“ ist das 
Schlagwort, nachhaltige eigene Lebensmittel anzubauen und Kindern die Natur näher 
zu bringen liegen im Trend, die Nachfrage nach Parzellen ist wieder groß. Gerade in 
den Zeiten, in denen durch die Corona-Maßnahmen die Reise- und Aufenthaltsmög-

lichkeiten stark eingeschränkt wa-
ren, waren die Besitzer von Parzellen 
froh, Ihre Zeit auch im Kleingarten 
verbringen zu können. Das hat die 
Nachfrage vielleicht noch zusätzlich 
beflügelt.

Am Rechenberg gibt es auch nur 34 
Parzellen, zum Verein gehören auch 
die 9 Parzellen an der Grimmstraße, 
andere Vereine sind teilweise deut-
lich größer. Dennoch sind die Mit-
glieder ein Querschnitt der Bevöl-
kerung, von jung bis alt, quer durch 
alle Berufsgruppen, Familien und 
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Vereine im Vereinsgebiet

Paare, Ur-Nürnberger und Zugezogene. Die Klischees aus den 50er Jahren stimmen 
nicht, obgleich es natürlich auch Mitglieder geben kann, die besonderen Wert auf ihre 
Rasenpflege und ordentlich abgesteckte Beete legen.

Das verbindende Element ist die Bereitschaft, den Garten nach den kleingärtnerischen 
Regeln des Vereins zu nutzen. Ein Drittel der Parzelle ist für Obst und Gemüse vorge-
sehen, ein Drittel für eine Grünfläche und ein Drittel für die Laube. Waldbäume, hohe 
Hecken und Pestizide sind nicht erlaubt. Die Gärten sind inzwischen wieder naturnäher, 
um mehr Biodiversität zu ermöglichen.

Es gibt auch ein lebhaftes Vereinsleben. Dazu gehören Gemeinschaftsdienste, bei de-
nen die Gemeinschaftsflächen gepflegt werden, und die gemeinsamen Veranstaltun-
gen, vom Weißwurstfrühstück bis zum Glühweinabend. Hoffentlich kann der Verein 
sein Jubiläum dieses Jahr noch gebührend feiern, zum Redaktionsschluss sieht es zum 
Glück danach aus. 

Was viele vermutlich nicht wissen: Besucher sind willkommen. Die Wege zwischen 
den Parzellen sind für die Öffentlichkeit tagsüber in den Sommermonaten zugänglich, 
das sieht die Gartenordnung der Stadt Nürnberg so vor. Wer also einen Spaziergang 
am Rechenberg macht, kann sich selbst mal einen Eindruck von der Kleingartenanlage 
machen!

Dr. Bertram Küppers (Mitglied des BV-Vorstands)

  Werden Sie Mitglied! Nur 15 € Jahresbeitrag!

Unterstützen Sie die Arbeit des Bürgervereins! Helfen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft, 
unsere Stadtteile St. Jobst und Erlenstegen lebenswert und liebenswert zu erhalten. Für 
nur 15 Euro pro Jahr sind Sie dabei! Die Beitrittserklärung finden Sie auf S. 27.
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Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
Laserbehandlungen

OP-Leistungen:
Grauer Star (Katarakt)

Schieloperationen 

Plastische Lid-Chirurgie

Glaskörper- und Netzhauterkrankungen

Grüner Star (Glaukom)
Makuladegeneration

Hornhauttransplantation

Besuchen Sie unsere Webseite: 

E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 18 09 45 17 . Fax: 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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Aus der Gebrüder-Grimm-Schule

Hoffnungssteine in der Pandemie an der Gebrüder-Grimm-Schule

Überall auf der Welt werden Steine gelegt oder gestaltet und tragen ihre Botschaf-
ten weiter. Wer hat nicht schon beim Wandern aufeinander geschichtete Steinsäulen 
gesehen? In der Pandemiezeit haben Menschen an vielen Orten Steinschlangen als 
Hoffnungszeichen gelegt.

Tatsächlich hat die Botschaft der Steine etwas Verbindendes für alle Menschen. So 
wurden die Kinder der dritten und vierten Klassen der Gebrüder-Grimm-Schule auf-
gefordert, Steine zu bemalen. Sie sollten als Projekt den Jahresbericht schmücken.

Mögliche Botschaften der Steine: Christen erkennen in dem weggerollten Stein 
vom Grab Jesu die Botschaft, dass Gott große Liebe gezeigt und den Tod besiegt hat: 
der Stein als Hoffnungsstein. Steine können auch dazu verwendet werden, um eine 
schwere Last auszudrücken, die auf uns liegt: der Stein als Kummerstein. Steine kön-
nen auch anderen Menschen Kraft geben. Sie sind sehr lange haltbar und nutzen sich 
kaum ab. Vielleicht kennst du jemanden, der Mut braucht?: der Stein als Mutstein. 
Frieden geht uns alle an. Wir wünschen uns alle Frieden in der Welt. Steine können 
auch dazu verwendet werden, um die Menschen daran zu erinnern, Frieden in die 
Welt zu tragen: der Stein als Friedensstein. Die Kaaba ist für Muslime das wichtigste 
Gebäude. Sie ist aus einem schwarzen Stein. Es ist ein Würfel im Innenhof der heili-
gen Moschee in Mekka und steht für das Haus Gottes: der Stein als Gebetshaus. Im 
Judentum gibt es den Brauch, auf den Grabsteinen kleine Steine abzulegen. Der Stein 
soll daran erinnern, dass der Tote nicht vergessen wird: der Stein als Erinnerungsstein. 
Wir erinnern uns an gute Erfahrungen.

Die bunten Steine der Grimmschulkinder wurden für ein Foto um den Frosch-
brunnen gelegt. Als Zeichen für das Leben und den Geist wurden Tauben in die 
Büsche gehängt und Blumen dazu gestellt.

Die Schulleitung
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Online Terminvergabe: www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Tel. 0911 / 53 38 28  Sulzbacher Str. 61  90489 Nürnberg

Auf unserem neuen YouTube-Channel beant-
wortet Dr. Weber Ihre Fragen zu ausgewählten 
Themen wie Tattooentfernung, Falten- oder Ro-
saceabehandlungen, alles über Akne und vieles 
mehr. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter: 
www.noris-dermatologie.de/das-sind-wir/
youtube-channel/

FRAGEN RUND UM DIE 
HAUT EINFACH ERKLÄRT 

Ihr Hautzentrum am Stresemannplatz

GUT INFORMIERT
DANK UNSEREM
YOUTUBE-CHANNEL

Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      
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NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen

Kachelöfen I Kamine I Fliesen 
Naturstein I Schornsteine 

Kieslingstraße 74 I 90491 Nürnberg 
Telefon/ Fax 0911 - 46 98 25 I Mobil 0170 - 533 28 03 

info@senf-kachelofenbau.de  
www.senf-kachelofenbau.de 

Innungsmeisterbetrieb 



50

©
 R

id
o

 -
 F

o
to

lia
.c

o
m
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Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

www.boeller - immobilien.de I info@boeller - immobilien.de

Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N
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Frauenärzte
Dr. Jutta Böckel-Blechschmidt
Dr. Susanne Schreiber-Schönekäs 
Gabriele Thieme 

✔	Schwangerenbetreuung
✔	Pränataldiagnostik
✔	3D/4D Ultraschall
✔	Humangenetische 
 Beratungen

✔	Hormon- und
 Stoffwechseltherapie
✔	Naturheilkunde
✔	Mädchensprechstunde	
✔	Brustultraschall 
✔	Tumornachsorge

Äußere Sulzbacher Str. 124  .  90491 Nürnberg  .  Tel. 0911 80192062  .  www.frauenaerzte-im-cno.de

FRAUENÄRZTE IM CNO

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de ● www.ederimmo.de

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 
Häuser und Wohnungen.

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 

 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de

Häuser und Wohnungen.
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Bürgerverein_Jobst-Erlenstegen_123x60.indd   1 14.11.16   15:30
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen 
 
Renovabis-Aktion 2021
Zum Auftakt der diesjährigen Renovabis-Aktion feierte Pfarrer Gast die Vorabendmesse 
am Samstag 8.5.21 in der Allerheiligenkirche zusammen mit Pater Stenka von der polni-
schen Mission Nürnberg, sowie den Priestern Miroslaw Lopuch und Mykola Dobra vom 
Collegium Orientale Eichstätt. Zahlreiche Mitglieder der polnischen Gemeinde Nürnberg 
nahmen an dem Gottesdienst teil. Als offizieller Vertreter von Renovabis gab Dr. Markus 
Ingenlath eine Einführung in das Motto „Du erneuerst das Angesicht der Erde – Ost und 
West in gemeinsamer Verantwortung für die Schöpfung“. Er wies auf die globalen Zu-
sammenhänge hin, auch in der Verantwortung für die Schöpfung, die notwendige Soli-
darität untereinander und die Renovabis-Spendenaktion an Pfingsten. Der bundesweite 
Abschlussgottesdienst der Renovabis-Aktion 2021 fand am Pfingstsonntag um 10.45 
Uhr ebenfalls in Allerheiligen mit Pfarrer Rainer Gast, Renovabis-Hauptgeschätsführer 
Pfarrer Christian Hartl, Stadtdekan 
Andreas Lurz und Pater Roberto Tury-
amureeba von der Stabsstelle Weltkir-
che im Erzbistum Bamberg statt. Hin-
gewiesen wurde auf die etwa 25000 
Projekte in 29 Projektländern, die vom 
Osteuropa-Hilfswerk der Katholischen 
Kirche seit der Gründung 1993 um-
gesetzt wurden. Die diesjährige Kol-
lekte geht an mehrere Pfarreien der 
albanischen Diözese Shkoder-Pult, wo 
Jugendliche gegen das zunehmende 
Müllproblem der Region aktiv werden 
wollen.
Dr. Jutta Ertl

Pfarrfahrt:
Unsere jährliche Pfarrfahrt ist in diesem Jahr vom 6. bis 10. September an den schönen 
Gardasee geplant. Wir alle freuen uns darauf und hoffen, daß sie auch stattfinden kann. 
Diakonenweihe von Christopher Helbig im Dom zu Bamberg am 18. September.
Patronatsfest Allerheiligen, 1. November, 10.45 Uhr Eucharistiefeier mit Orchestermes-
se

Wir wollen es wissen! 
Die Pfarreien St. Josef und Allerheiligen gehören zum Seelsorgebereich Nürnberg Nord-
Ost. Für diesen neu geschaffenen Seelsorgebereich wird ein Pastoralkonzept entwickelt. 
An dieser Entwicklung sollen sich möglichst viele Gemeindemitglieder beteiligen. Denn 
nur dann bietet es die Chance, zu erkennen, was derzeit in den Gemeinden und/oder 
der Kirche als gut empfunden wird, wo es Verbesserungsvorschläge oder Wünsche gibt, 
oder was unbedingt geändert werden sollte. Ihre Meinung ist uns wichtig. Ab Sep-
tember starten wir dazu eine Fragebogenaktion.

Senioren:
Ab September 2021 starten wir – so es Corona erlaubt – wieder mit unseren Senioren-
nachmittagen, mit Seniorentanz haben wir bereits begonnen. Das Programm liegt in der 
Kirche auf bzw. können Sie auf der Homepage von Allerheiligen abrufen.

Bild v.li.n.re Dr.Ingenlath, Pfr.Gast, M.Dobra, 
P.Stenka, M.Lopuch, Ch.Helbig
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Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

Liebe Jobster*innen und Erlenstegener*innen,
wir freuen uns, dass Vieles wieder möglich ist und hoffen, Sie zu folgenden Veranstaltun-
gen begrüßen zu dürfen:

Marion Kotyba: Passione 
Ausstellung vom 19. Sept. – 14. Nov. Gemeindehaus St. Jobst
Vernissage: 19. September 11.30 Uhr großer Saal
Ein Besuch ist im Gemeindehaus von Montag bis Samstag zwischen 
8 und 18 Uhr und am Sonntag zwischen 8 und 13 Uhr unter Einhal-
tung der gültigen Hygienevorschriften möglich.

COME TOGETHER – jetzt endlich!
Musik und Texte 
26. September 17 Uhr Kirche St. Jobst mit Lilo Kraus, Harfenmu-
sik Solo  - Ohrenkitzel, Saitenrausch und Verführung
Eintritt frei, Spenden für die Musikerin erbeten
Anmeldung erforderlich! www.st-jobst.de oder im Pfarramt

Erntedankfest Sonntag, 3. Oktober 10 Uhr Open Air 
auf dem Kirchhof! Gottesdienst für Jung und Alt  
Nach den guten Erfahrungen im letzten Jahr wollen wir un-
ser Erntedankfest wieder auf dem Kirchhof feiern. So kön-
nen viele Familien teilnehmen. Paul freut sich schon sehr! 
Wenn es möglich ist, werden wir auch wieder miteinander 
Abendmahl feiern. Über Erntedankgaben freuen wir uns. 
Bitte geben Sie diese bis Samstag um 14 Uhr in der Kirche 

ab. Die Gaben kommen nach dem Gottesdienst bedürftigen Menschen zugute. 

Neuzugezogenenempfang mit Matineekonzert Sonntag, 17. Oktober 10 Uhr
Alle Neuzugezogenen sind herzlich eingeladen um 10 Uhr zum Gottesdienst, der als Will-
kommensgruß besonders gestaltet wird. Im Anschluss gibt es ein 30min Matineekonzert 
der Kantorei auf dem Kirchhof. 

Musikalische Andacht 24. Oktober 17 Uhr Kirche St. Jobst
mit Wolfgang Pessler, Fagott  -  Eintritt frei, Spenden für den Musiker erbeten

„Im Feuersturm der Reben“ 
Benefizkonzert zugunsten des Jugendfördervereins St. Jobst e.V. 
12. November, 19 Uhr Kirche St. Jobst 
Ein Abend rund um den Wein und ihm verwandte Geister - von und mit Christian Peter 
Rothemund, Bariton und Zwischentexte und Paul Sturm (Klavier) 

Ewigkeitssonntag, 21. November, 9.30 Uhr, 11 Uhr und 14.30 Uhr
Voraussichtlich in 2 Gottesdiensten gedenken wir der Verstorbenen 
aus unserer Gemeinde im vergangenen Kirchenjahr. Wir lesen noch 
einmal ihre Namen und zünden eine Kerze für sie an. Am Nachmittag 
feiern wir Andacht auf dem Friedhof.
Bitte achten Sie bei allen Veranstaltungen auf die Informationen auf 
unserer Homepage und im Schaukasten.
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Kinderseiten

Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu 

uns schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!
Aufgabe 1

Finde 10 Unterschiede zwischen den beiden Bildern! 
Kreise sie im unteren Bild ein.
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Kinderseiten

Absender:    Jahre alt 
 

Im nächsten Heft - im Dezember - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an:  Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Aufgabe 2: 
Gitterrätsel

Trage die Wörter anhand der Zahlen in die Kästchen ein!

Und A
lte

r u
nd A

bse
nder 

  n
ich

t v
erg

esse
n!



57
Und A

lte
r u

nd A
bse

nder 

  n
ich

t v
erg

esse
n!

Aktuelles im Vereinsgebiet

Die Diakoniestation St. Jobst 

Vielleicht haben Sie auch schon mal die kleinen schwarzen Flitzer mit dem bunten 
Aufdruck „Diakonie St. Jobst“ fahren sehen und sich gefragt, wer oder was steht 
hinter diesem Namen?:
Die Diakoniestation St. Jobst und ihr Träger, der Diakonieverein St. Jobst.

Der Verein wurde bereits im Jahr 1912 gegründet und im Jahr 1914 hat die erste 
Diakonisse – so hießen damals noch die Pflegekräfte bzw. Schwestern – ihren Dienst 
angetreten. Die Diakonissen mussten zu dieser Zeit noch zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad die Patienten in der Landpfarrei St. Jobst versorgen.  

Erst im Jahr 1963 wurde dann das erste Auto vom Diakonieverein angeschafft.
Die erste „weltliche“ Gemeindeschwester begann ihren Dienst 1970.

Und wie sieht es nun heute in der Diakoniestation aus?
Das 15-köpfige Team besteht aus qualifizierten staatlich geprüften Fachkräf-
ten, hauswirtschaftlichen Mitarbeitern, einer Seelsorgerin für schwierige Lebens-
abschnitte und für die Zeit des Abschiednehmens und einer Bürokraft. Viele der 
Mitarbeiter*innen sind schon langjährig in der Station tätig (10, 20 und 30 Jahre). 
Mit aktuell 7 PKWs werden ca. 90 Patienten schnell und flexibel mit den Leistungen 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung sowie Auskunft 
und Beratung in gesundheitlichen, pflegerischen und sozialen Fragen betreut.    
Die Leitung dieser für uns im Stadtteil wichtigen Einrichtung hat nun in der Nachfol-
ge des langjährigen Pflegedienstleiters, Herrn Rudolf Scharf, Schwester Renata Pet-
rova übernommen. Damit ist auch zukünftig die diakonische Versorgung in unserem 
Vereinsgebiet sichergestellt.   

Manfred Schmid
2. Vorsitzender Diakonieverein
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Wir haben noch Plätze frei in der 
TAGESPFLEGE im

Albert-Schweitzer-Seniorenstift

Tel. 0911 919 67 – 0
TAGESPFLEGE
Mo - So 8 - 19 Uhr

Ansprechpartner Stefan Spörkel 
Eichendorffstraße 41 | 90491 Nürnberg
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1

Computer & Mehr...
...ich bin für Sie da!
 . Computerservice . Beratung und Verkauf
 . Info und Hilfe im Alltag

Reimar Deckert
Veillodterstr. 11a . 90409 Nürnberg  

Tel.: (0911) 561 9075 . Öffnungszeiten: Di. und Do. 17 - 19 Uhr
www.reimardeckert.de
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Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de

Tel. 0911-95 98 023 oder 0175-26 26 585 | seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de | www.st-jobst.de

Weitere Informationen bei
Antje Keller, Koordinatorin
Äußere Sulzbacher Str. 146
90491 Nürnberg

Netzwerkangebote im Herbst 2021:
●	 Stammtischtreffen	–	Austausch	&	mehr	–  
 21. Sept. / 21. Okt. / 16. Nov. ab 14.30 Uhr
●	Wirbelsäulengymnastik	für	Männer	– Neuer  
 Kursstart: Do, 16. Sept., 15.30 Uhr
● Unterstützungsangebote	für	Zuhause	–  
 Info-Vortrag am Di, 19. Okt., 15 Uhr 
●	 Literatur-Café	– 1x im Monat ab 14.30 Uhr
● Tanzen im Freien – 2x im Monat, 17 Uhr
● Laufgruppe	Nordic	Walking – Do 8 Uhr
●	 Div. Kursangebote:	Yoga,	Gedächtnistraining	...
Bitte	beachten:	Corona-bedingt	ist	für	alle	Ver- 
	 staltungen	eine	Anmeldung	nötig! 
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Neuer Bedarf an Computer- und Smartphone-Wissen 

Die Abwehrmaßnahmen zur Corona-Pandemie haben das Leben der Senioren massiv ver-
ändert: Viele Einzelhandelsgeschäfte geschlossen, keine Kulturveranstaltungen, kaum Be-
suche von Freunden und Familie, Urlaub und Reisen fallen aus. Selbst wenn die Einschrän-
kungen allmählich wieder entfallen, bleibt eine Erkenntnis: Ohne Internet geht immer 
weniger. Mit Computer oder Smartphone sind viele Aktivitäten von zu Hause aus möglich, 
die den Umständen zum Opfer gefallen sind. Auch Angebote des Seniorennetzwerks St. 
Jobst / Erlenstegen konnten nicht mehr im Gemeindehaus durchgeführt werden - sondern 
einzig per Videokonferenz wie beispielsweise Yoga-Kurse oder der Literaturkreis. Notwen-
dige Anschaffungen außerhalb des täglichen Bedarfs waren oft nur über das Internet mög-
lich. Wer sich da nicht auskennt oder Freunde oder Familienmitglieder hat, die helfen, hat es 
schwer, gerade im Alter. Und plötzlich sind ganz andere Kenntnisse gefragt: Wie installiert 
man die Corona-App auf dem Smartphone? Wie erstelle ich einen digitalen Impfnachweis 
- oder reserviere einen Corona-Testtermin? Wie nehme ich an einer Videokonferenz teil? 

Diesen Fragen haben wir uns im hiesigen Seniorennetzwerk angenommen. Auch wenn 
Präsenzveranstaltungen bisher nur eingeschränkt und mit hohen Hürden zu veranstalten 
waren, haben wir im Gemeindehaus an zwei Tagen im Juni Einführungen in das Videokonfe-
renz-Werkzeug Zoom durchgeführt. Dabei zeigte sich, dass Installation und Start von Zoom 
für Videoveranstaltung doch viele Fragen aufwerfen. Angelaufen sind auch wieder unsere 
Sprechstunden im Computer-, Tablet- und Smartphone-Bereich. Herr Stockmayer von der 
Montessori-Schule hilft mit seinen Schülern bei Fragen zu iOS und Android, den Smart-
phone- und Tablet-Systemen. Etwa jeden zweiten Mittwoch gibt es Beratung unter meiner 
Leitung bei Computer- und Internet-Fragen und -Problemen im kleinen Gemeindesaal.                                 
Rainer Volck 

Angebote zu digitalen Medien im Seniorennetzwerk St. Jobst / Erlenstegen:
Smartphone-/Tablet-Sprechstunde der Montessori-Schule – generationenüber-
greifendes Lernen: Realisierung wenn möglich persönlich - alternativ als Videosprech-
stunde  ➔	Terminvereinbarung bei Lehrer Benjamin Stockmayer  
per Mail: benjamin.stockmayer@montessori-nuernberg.de  bzw. Tel. 0151 68 44 97 91
PC- und Internet-Sprechstunde - bei Störungen, Problemlösungen, Kaufberatung: 
Mittwoch ab 15 Uhr, 22.09. / 06.10 / 20.10. / 10.11. / 24.11.2021 – Ltg.: Rainer Volck
„Windows 10 - Auffrischung und Vertiefung“: 3 Kurseinheiten: 28.09. / 30.09. + 
05.10.2021, 15-17 Uhr - Vorbereitung: 23.09. = Ref.: Rainer Volck – Gebühr: 30 €
Vortrag „Wie mache ich meinen Computer sicher 
(am Bsp. Windows 10)?“: Dienstag, 12. Oktober 
2021, 15 Uhr = Ref.: Uwe Bäumler und Helmut Wich 
/ CCN 50plus
Realisierung je nach Bedarf und Nachfrage:
• Einsteigerkurse mit Android-Smartphone und Tab- 
 let (3 Einheiten / Nachmittage)
• Auffrischungskurs Windows 11 (3 Einheiten)
• Einführung in die Videokonferenz-Nutzung mit  
 Zoom (1 Einheit: Einzelcoaching)
➔ Bitte beachten Sie: Aufgrund aktueller Bestimmungen ist für alle Angebote  
 eine Anmeldung erforderlich - bei Koordinatorin Antje Keller: Tel. 95 98 023  
 oder Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de

Nachbarschaft im Vereinsgebiet
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 
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SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH

Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg

Medical Park St. Theresien
Mommsenstraße 22

90491 Nürnberg

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

 
AMBULANTES THERAPIEZENTRUM

DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

Telefon: +49 911 569255-0
Fax:          +49 911 569255-55
E-Mail: mpth@medicalpark.de

www.medicalpark.de

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Betriebliche Gesundheitsförderung

• Präventionskurse
• Medizinisches Training

MEDICAL PARK ST. THERESIEN
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Immosites e.K. 
Frankenstraße 152 | 90461 Nürnberg

Telefon: 0911 237 91 50
info@immo-sites.de | www.immo-sites.de 

WIR FREUEN 
UNS AUF IHRE 

KONTAKT-
AUFNAHME!

Einfamilienwohnhäuser – Doppelhaushälften 
Reihenhäuser – Eigentumswohnungen 
Mehrfamilienwohnhäuser – Grundstücke

Immobilienkompetenz seit 25 Jahren

!
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NürnbergStift

Viren kommen und gehen. 
Verantwortung bleibt!

Telefon: 09 11 / 2 15 31 0 
nuest@stadt.nuernberg.de
www.nuernbergstift.de

Was tun, wenn Versorgung zu Hause nicht mehr möglich ist und 
die Familie an ihre Grenzen kommt oder umfassende Pflege not-
wendig wird? 

Wir sorgen mit unserer Erfahrung und Planungskompetenz da-
für, dass der Schritt in eine unserer fünf Pflegeeinrichtungen so 
angenehm wie möglich verläuft.

Unsere einrichtungsinternen Maßnahmen zum Infektionsschutz 
werden stets aktualisiert und angesichts von Risiken oder Nach-
teilen für die Lebensqualität sorgfältig abgewogen.

Herzlich willkommen im NürnbergStift!

NürnbergStift
Altenpflegeeinrichtungen 
der Stadt Nürnberg
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Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Vorsorgetelefon 
0911 231 8508

Im Trauerfall sind wir Tag 
und Nacht für Sie erreichbar
0911 221777

www.bestattungsdienst.de

Blaues Heft  -  BV Jobst-Erlenstegen (V1) -  X-2021-039
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Naturerlebnis & Umweltbildung vereint -  
der Waldpfad im Tiergarten Nürnberg. Dieses und  
weitere Zukunftsprojekte der Sparkasse Nürnberg
unter www.s-magazin.de/zweihundert

WWeeiill’ss  uumm  uunnsseerr  KKlliimmaa  ggeehhtt..

Weil’s um mehr
als Geld geht.
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Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen

Bärenbrunnen

Gebrüder-Grimm-Schule

Rudolf-Steiner-Schule

Montessori-Schule

Europaplatz

Philosophenweg
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Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


